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Polizeieinsatz nahe der A 4 bei Schöpstal

Schöpstal
29.10.2021, 07:00 Uhr

Seit dem frühen Freitagmorgen ndet in der Polizeidirektion Görlitz nahe
der A 4 bei Schöpstal ein Polizeieinsatz statt.

Ein Zeuge hatte dem Führungs- und Lagezentrum gegen 7 Uhr etwa
30 Personen gemeldet und den Verdacht geäußert, es könnte sich um
Migranten handeln, die über die Grenze nach Deutschland gebracht
worden waren. Mehrere Streifenwagenbesatzungen der Landes- und
der Bundespolizei begaben sich unverzüglich zum Einsatzort nahe des
Charlottenhofes. Beim Eintreffen der Beamten stellten diese etwa 30
Personen fest, welche gerade aus einem Renault-Transporter gestiegen
waren. Ein Fahrer des Fahrzeuges befand sich nicht mehr vor Ort.

In diesem Zusammenhang bemerkten die Beamten auch eine leblose
männliche Person. Ein Notarzt konnte nach Reanimationsmaßnahmen nur
noch den Tod feststellen. Die Identität des Mannes ist derzeit unklar.

Die festgestellten Personen benden sich in der Obhut und Bearbeitung der
Bundespolizei.

Die Polizeidirektion Görlitz führt nun in enger Abstimmung mit
der Bundespolizei einen Einsatz zur Aufklärung aller Umstände
durch. Es begannen umfangreiche Fahndungsmaßnahmen nach dem
üchtigen Fahrzeugführer. In diesem Zusammenhang benden sich
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mehrere Streifenwagenbesatzungen der Landes- und Bundespolizei, ein
Polizeihubschrauber, sowie ein Fährtenhund im Einsatz.

Die Kriminalpolizei ist im Einsatz, Kriminaltechniker und die Tatortgruppe
des Landekriminalamtes nahmen ihre Arbeit auf. Die Ermittlungen,
insbesondere zu den Umständen des Todes und der Ursache dauern an. Es
wird nachberichtet.


